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Workshopinhalt • Workshopziel
Alle reden von Vertrauen. Kaum jemand baut 
es systematisch auf.

Umbruch, Energiewende, Fachkräftemangel 
– Ihre Organisation steht unter Dauerdruck? 
Entscheidungen müssen schneller fallen, 
Teams sollen eigenverantwortlicher arbeiten, 
Silos sich öffnen. Doch all das funktioniert nur, 
wenn eine Ressource stimmt, die in keiner 
Bilanz auftaucht: Vertrauen. 
 
Forschungsergebnisse sind eindeutig: In 
Organisationen mit hohem Vertrauensniveau 
sinkt die Stressbelastung drastisch, 
die Produktivität steigt messbar, und 
Veränderungsprozesse kommen tatsächlich 
ins Laufen. Trotzdem wird Vertrauen in den 
meisten Unternehmen dem Zufall überlassen 
– oder durch gut gemeinte Kontrollsysteme 
untergraben. 
 
Dieser Workshop macht Vertrauen vom 
weichen Kulturthema zum konkreten 
Führungsinstrument. Sie lernen, wie 
Vertrauen in Organisationen entsteht, woran 
es scheitert und was Sie als Führungskraft tun 
können, um es systematisch aufzubauen – 
über Ihr eigenes Team hinaus.

	� Wie Vertrauen in Organisationen wirklich 
funktioniert – und warum gute Absichten 
nicht reichen

	� Die drei Treiber von Vertrauen: 
Authentizität, Logik und Empathie – und 
wo Ihr persönlicher Wackelpunkt liegt

	� Vertrauen und Kontrolle: Warum es kein 
Entweder-oder ist und wie Sie die richtige 
Balance finden

	� Vertrauenskultur als System: 
Welche Strukturen, Routinen und 
Führungspraktiken Vertrauen fördern – 
und welche es zerstören

	� Vertrauen in Veränderungsprozessen: Wie 
Sie bei Reorganisation, Strategiewechsel 
oder Digitalisierung Orientierung und 
Sicherheit geben

	� Vertrauensverlust reparieren: Was tun, 
wenn das Fundament Risse hat

	� Ihr persönlicher Vertrauens-Check: Wo 
steht Ihre Organisation – und was ist der 
nächste konkrete Schritt

Methodik
Trainerinput, Gruppen- und Einzelübungen,  
Arbeit an eigener Ausgangslage, Austausch  
und Diskussion im Plenum, Praxisübungen, 
Fallarbeit im reflektierenden Team. 

Als Inhouse-Training arbeiten 
die Teilnehmenden direkt an der 
Vertrauenskultur Ihrer Organisation – mit 
echten Situationen, echten Spannungsfeldern 
und konkreten Maßnahmen, die am nächsten 
Tag wirken. Besonders wirkungsvoll, wenn 
Führungskräfte verschiedener Ebenen 
gemeinsam teilnehmen.

VERTRAUEN ALS BETRIEBSSYSTEM - VON INNEN STARK WERDEN 
 » Seminarreihe Verändern und gestalten

		  Seminartyp Aufbau

»	Vertrauenskultur aufbauen 
»	Zusammenarbeit stärken   
» Veränderung ermöglichen

Alle Führungskräfte, die spüren, 
dass Kontrolle allein nicht mehr 
trägt – und Vertrauen gezielt als 
Grundlage für Zusammenarbeit und 
Veränderung nutzen wollen.

Workshopinhalt • Workshopziel
Agile Führung ist kein Allheilmittel – 
und kein Modethema mehr. Wer heute 
Verantwortung trägt, steht vor einer 
konkreten Frage: Wo braucht mein Team 
mehr Eigenverantwortung, und wo braucht es 
klare Struktur? 
 
Genau hier setzt dieser Workshop an. Statt 
glatter Konzepte liefern wir eine ehrliche 
Standortbestimmung – abgestimmt auf 
Ihren Kontext, Ihre Organisation und Ihre 
tatsächlichen Herausforderungen.

Agilität beginnt bei Ihnen! Agile Führung heißt 
nicht, alles loszulassen. Es heißt, bewusst zu 
entscheiden: Wo gelten Standards, Prozesse 
und klare Hierarchie weiterhin? Und wo 
brauchen Sie als Führungskraft andere 
Steuerungsprinzipien, andere Denkweisen – 
und andere Fähigkeiten? Dieser Workshop gibt 
Ihnen die Werkzeuge, um diese Entscheidung 
fundiert zu treffen. 

	� Wo Standards und Hierachie 
weiterhin gelten – und wo Sie andere 
Steuerungsprinzipien brauchen

	� Wie Sie bewusst entscheiden, wieviel 
Agilität an welcher Stelle zielführend ist

	� Typische Fallstricke wie Widerstand im 
Team, unklare Rollen und halbherzige 
Umsetzung erkennen und produktiv lösen

	� Das Spannungsfeld zwischen 
Tagesgeschäft und Veränderung 
managen, ohne das eine gegen das andere 
auszuspielen

	� Ihre Mitarbeitenden auf zunehmend 
komplexe und dynamische Situationen 
vorbereiten

	� Eigenverantwortung im Team fördern, 
ohne Orientierung zu verlieren

	� Ihr persönlicher Fahrplan: Konkrete 
nächste Schritte für sich und Ihr Team in 
Richtung zukunftsfähige Führung

Methodik
Trainerinput, Gruppen- und Einzelübungen,  
Arbeit an eigener Ausgangslage, Austausch  
und Diskussion im Plenum, Praxisübungen, 
Fallarbeit im reflektierenden Team.

		  Seminartyp Aufbau

AGILE FÜHRUNG - ZWISCHEN FREIRAUM UND STRUKTUR
 » Seminarreihe Agilität im Unternehmen 

» Agilität und Stabilität  
» Agilität dosieren   
» Transfer sichern  

Alle Führungskräfte, die agile 
Ansätze nicht blind übernehmen, 
sondern gezielt und passend für ihr 
Team einsetzen wollen.

NEU
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Workshopinhalt • Workshopziel
Neue Strategie, neue Prozesse, neue 
Strukturen – und das Team zieht nicht mit. 
Wer Veränderungsprojekte führt, kennt das 
Muster: Der Plan steht, aber die Umsetzung 
stockt. Mitarbeitende gehen in den 
Widerstand, Zeitpläne rutschen, die Dynamik 
kippt. 
 
Das Problem ist selten der Plan. Es ist der 
Umgang mit den Menschen, die ihn umsetzen 
sollen. Veränderung scheitert nicht an 
fehlender Analyse, sondern an fehlender 
Steuerung: Entscheidungen werden 
kommuniziert statt eingebettet, Widerstände 
als Störung behandelt statt als Signal gelesen, 
Betroffenheit ignoriert statt genutzt. 
 
Genau hier setzt dieser Workshop 
an. Sie erhalten ein praxiserprobtes 
Steuerungsmodell, das Veränderungsprozesse 
von der ersten Ankündigung bis zur 
nachhaltigen Verankerung strukturiert. 
Sie lernen, typische Blockaden frühzeitig 
zu erkennen, die richtige Intervention zur 
richtigen Zeit zu setzen und Ihr Team so durch 
den Wandel zu führen, dass Ergebnisse nicht 
nur geplant, sondern tatsächlich erreicht 
werden.

	� Wie Veränderungsdynamik entsteht und 
welche Prozessphasen Sie aktiv steuern 
können

	� Warum Widerstand ein Steuerungssignal 
ist – und wie Sie ihn produktiv nutzen

	� Wie Sie Betroffene systematisch zu 
Beteiligten machen, statt Akzeptanz nur 
zu hoffen

	� Welche Kommunikationsformate in 
welcher Phase wirken

	� Wie Sie mit dem Modell der Theorie U 
Veränderung von der Zukunft her denken 
und gestalten

 

Sie arbeiten im Seminar an Ihren eigenen 
Veränderungsprojekten. Am Ende nehmen 
Sie einen konkreten Fahrplan mit, den Sie 
direkt im Unternehmen einsetzen können.

Methodik
Typische Elemente von  Veränderungs-
prozessen, mit Ihren konkreten Fallbeispielen 
werden in gezielten Übungen thematisiert 
und Möglichkeiten der aktiven Mitgestaltung 
trainiert. Sie erhalten ausführliches 
Begleitmaterial. 

	 Seminartyp Profi

CHANGE-MANAGEMENT: VERÄNDERUNGEN STEUERN STATT VERWALTEN
 » Seminarreihe Verändern und Gestalten  

» Veränderung steuern 
» Widerstände nutzen  
» Transfer sichern 

Alle Entscheider,  die 
Veränderungsprozesse steuern und 
ihr Team durch den Wandel führen 
wollen.

Unsere Expertin für Personal- und 
Organisationsentwicklung,  
Katja Baghorn, berät Sie gern direkt 
unter 

07071 - 157 3091
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Seminarinhalt • Seminarziel
Die Strategie ändert sich. Die Stimmung kippt. 
Zwei Leistungsträger drohen mit Kündigung. 
Und morgen steht das Gespräch an, vor dem 
Sie sich seit Wochen drücken. 

Führung ist kein Problem, solange alles läuft. 
Aber was, wenn nichts mehr läuft? Wenn 
Sie zwischen Geschäftsführung und Team 
zerrieben werden? Wenn Veränderung 
verordnet wird, aber niemand mitzieht?

Genau dafür ist dieses Seminar: Für die 
Situationen, die in keinem Lehrbuch stehen – 
aber in Ihrem Alltag.

	� Was sich verändert, wenn 
Rahmenbedingungen schwierig 
werden – und was das konkret für Ihre 
Führungsrolle bedeutet

	� Wie Sie Spannungsfelder zwischen 
Unternehmensvorgaben und Teamrealität 
aushalten und produktiv gestalten, statt 
sie auszusitzen

	� Wie Sie unbequeme Botschaften so 
kommunizieren, dass Ihr Team Ihnen 
weiter vertraut – im Kritikgespräch, bei 
Veränderungen, unter Druck

	� Was Widerstand im Team wirklich 
bedeutet – und wie Sie ihn in Beteiligung 
verwandeln, statt dagegen anzukämpfen

	� Wie Sie schwierige Mitarbeitende 
verbindlich führen, ohne die Beziehung 
aufs Spiel zu setzen 

Ihre eigenen Fälle auf den Tisch: Kollegiale 
Beratung und Praxissimulation an echten 
Situationen aus Ihrem Führungsalltag

Methodik
Kurze Trainerinputs, moderierte Gruppen
diskussionen, Kleingruppenarbeit, Kollegen-
gespräche, Übungen und Praxissimulationen, 
Reflexionseinheiten, Fall-Coaching, 
Trainerfeedback, Arbeitsblätter.

FÜHRUNG IN SCHWIERIGEN SITUATIONEN 
 » Seminarreihe Führen

		  Seminartyp Profi

»	Führungsstärke zeigen  
» Konflikte navigieren  
»	Veränderung gestalten	

Alle Führungskräfte, die unter 
Veränderungsdruck oder in 
Konfliktsituationen handlungssicher 
und wirksam führen wollen.

Seminarinhalt • Seminarziel
Ob Sie sich in einem Gespräch befinden, eine 
Präsentation vor Ihrem Team halten oder 
gerade selbst zuhören. Ihr Blick und Ihre 
Körperhaltung, Ihre Mimik und Gestik und 
schließlich Ihre Stimme verraten viel über Sie! 

Es ist jedoch immer wieder frappierend 
und spannend, wie der Wirkungsgrad der 
Stimme in Führung und Projekten nach wie 
vor in den Unternehmen unterschätzt und 
vernachlässigt wird bzw. wie wenig Fokus auf 
sie gelegt wird.  

Warum erzielen manche Menschen mehr 
Wirkung als andere? Warum hört man ihnen 
gern zu? Warum haben sie in den Gesprächen 
einen hohen Wirkungskreis? Naturtalente sind 
eher selten, sondern diese Menschen haben 
bewusst und konzentriert an ihrer Stimme 
und Ausdruckskraft gearbeitet.   

Über 100 Muskeln sind beim Sprechen aktiv. 
Nur wenn Sie in einer guten körperlichen 
Spannung sind, kann Ihre Stimme auch gut 
klingen. Diese körperliche Durchlässigkeit 
zu halten, ist im stressigen Arbeitsalltag oft 
schwer genug. Doch mit ein paar kleinen 
Tricks können Sie schnell dafür sorgen, wieder 
in eine gute körperliche Grundspannung zu 
kommen. Und nur wenn Sie sich Ihres Körpers 
und auch seiner Grenzen bewusst sind, 
können Sie einen Standpunkt einnehmen. 
Nicht nur symbolisch.

Ist die Stimme an den Körper „angeschlossen“, 
dann kann ich sie auch bewusst führen. Weil 
das Sprechen somit mühelos gelingt, Sie sich  

voll und ganz auf den Inhalt konzentrieren. 
Und auf Ihr  "Publikum". Und das wird dankbar 
sein, weil Sie damit inhaltlich fokussierter sind 
und besser in Kontakt mit Ihren Zuhörern. 

Konzentriert betrachtet, hat Ihre Stimme 
somit auch viel mit Wertschätzung 
gegenübern Ihren Mitarbeitern, Kunden zu 
tun.   

Methodik
Mit einem Sprech-Profi arbeiten Sie 
gemeinsam an der Wirkkraft Ihrer Stimme: 
Wie gelingt eine belastungsfähige Stimme, 
wie ein kompetenter Stimmklang, wie eine 
wirkungsvolle Stimmführung. 

Ein Tag bringt sie weiter, macht Spass und 
öffnet die Türen zur Wirkkraft Ihrer Stimme. 

Wir organisieren den "Stimmtag" für alle 
Zielgruppen in der Organisation.  

		  Seminartyp Kern

ERFOLGSFAKTOR STIMME - PRÄSENZ UND WIRKUNG   
 » Seminarreihe Führen

»	Stimmkraft  
»	Unterschätzes Instrument   
» Wertschätzung zu Kunden  

Entscheider, die sich der Präsenz 
iher Stimme widmen wollen, 
vielleicht auch angestrengt und 
gehetzt klingen und spüren, dass sie 
keine "guten Zuhörer" haben.    
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Workshopziel  • Workshopinhalt

Alles, was in Ihrem Verantwortungsbereich 
geschieht, beruht auf Entscheidungen. Wie 
Mitarbeiter ihren Tag gestalten, worauf Sie 
Wert legen, was sie vernachlässigen, was sie 
umsetzen und was sie „versanden“ lassen - 
allen Handlungen liegen mehr oder weniger 
bewussten Entscheidungen der Menschen 
zugrunde.

Und dadurch wird über Erfolg und Misserfolg, 
Effektivität und Ressourcenverschwendung, 
über Entwicklung und über Stehenbleiben 
entschieden.

Unsere dynamische Arbeitswelt erfordert  
Entscheidungsprozesse, die flexibel 
und schnell sind – und deshalb die 
souveräne Entscheidungsfähigkeit der 
Mitarbeiter. Wenn Entscheidungen hin 
und her geschoben werden, entsteht 
Verantwortungsersoion, Stillstand und 
ziemliche Innovationsmüdigkeit bei denen, 
die etwas bewegen wollen.

In unserem Workshop betrachten wir 
Entscheidungsprozesse unter vier 
Schwerpunkten:

	� Welche Konzepte über Organisations-
Strukturen geben Hinweise für flexible 
und zugleich verbindliche Entscheidungen

	� Welche Methoden führen zu tragfähigen 
Entscheidungen

	� Welche organisationalen ebenso wie 
persönlichen Aspekte der Tiefenstruktur 
von Entscheidungen beeinflussen das 
Entscheidungsverhalten – und was 
bedeutet das für die Führung

	� Welche Personalentwicklungsansätze gibt 
es zum Thema: souverän entscheidende 
Menschen 

Uns geht es darum, dass Sie Ihre 
Wahrnehmung schärfen für erfolgsrelevante 
Entscheidungsprozesse – und Ansatz-
punkte entwickeln, wie Sie auf die 
Entscheidungsprozesse und die 
Entscheidungskultur Ihres Bereiches 
Einfluss nehmen.

Methodik
Trainerinput, Praxisübungen, 
Diskussionsrunden, Gruppenarbeiten, 
Übungen anhand von Praxisbeispielen, 
Arbeitsblätter, Trainerfeedback.

ENTSCHEIDUNGSPROZESSE GESTALTEN 
 » Seminarreihe Entscheidungstechniken

		  Seminartyp Impuls

»	Entscheidungsprozesse  
»	Entscheidungsfähigkeit  
»	Tragfähige Entscheidungen 

Alle Mitarbeitenden, die täglich 
tragfähige, verbindliche und 
gleichzeitig flexible Entscheidungen 
treffen müssen und dafür eine 
Expertise benötigen. 

Workshopziel • Workshopinhalt
Wer entscheidet was – und warum? 
In vielen Stadtwerken ist die Antwort 
unklar. Führungskräfte entscheiden zu 
viel selbst, Teams warten auf Freigaben, 
und Eigenverantwortung bleibt ein 
Lippenbekenntnis. Das kostet Zeit,  
Motivation und Tempo. 
 
Das Delegationsboard macht Schluss mit 
dieser Unschärfe. Es zeigt auf einen Blick, 
welche Entscheidungen bei der Führungs- 
kraft liegen, welche im Team  
und wo es Abstufungen gibt.  
Das Ergebnis: Führungskräfte gewinnen Zeit 
für strategische Aufgaben, Mitarbeitende 
übernehmen echte Verantwortung – und 
beide Seiten wissen, woran sie sind. 
 
Hier lernen Sie das Delegationsboard als 
praxiserprobte Methode aus dem agilen 
Management kennen und wenden es direkt 
auf Ihre Situation an. 

Was Sie mitnehmen:
	� Klarheit darüber, wie Entscheidungen und 

Verantwortung in Ihrem Bereich aktuell 
verteilt sind – und wo es hakt

	� Ein funktionierendes Delegationsboard für 
Ihren eigenen Arbeitsbereich

	� Konkrete Methoden, um 
Eigenverantwortung im Team schrittweise 
aufzubauen, ohne Kontrolle zu verlieren

	� Einen realistischen Plan, wie Sie das 
Delegationsboard in Ihrem Unternehmen 
einführen

	� Verständnis dafür, wie das 
Delegationsboard Kommunikation 
verbessert und einen nachhaltigen 
Veränderungsprozess anstößt 

Methodik
Trainerinput, Praxisübungen, 
Diskussionsrunden, Gruppenarbeiten, 
Übungen anhand von Praxisbeispielen, 
Arbeitsblätter, Trainerfeedback.

		  Seminartyp Impuls

DELEGATIONSBOARD: VERANTWORTUNG VERTEILEN, FÜHRUNG ENTLASTEN
 » Seminarreihe Führen 

» Verantwortung klären 
» Entscheidungen verteilen 
» Zusammenarbeit stärken

Alle Führungskräfte, die 
Entscheidungswege verkürzen, ihr 
Team in mehr Eigenverantwortung 
bringen und sich selbst von 
operativem Kleinklein entlasten 
wollen.
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Seminarinhalt • Seminarziel
Die Anforderungen an Führungskräfte sind  
komplex und steigen immer weiter. Neben  
der Rolle des Entscheiders, der Handlungs
anweisungen gibt, Sach- und Wirtschaftsziele 
festlegt und kontrolliert, nutzen 
Führungskräfte zunehmend die Rolle als 
Berater und Coach. Coaching wird wichtiger, 
weil menschliche und organisatorische 
Probleme komplexer werden. Lernen Sie mit 
professioenller Unterstützung des Trainers 
die Doppelrolle mit ihren Möglichkeiten, aber 
auch die Grenzen kennen. 

Unser Seminar sensibilisiert Führungskräfte 
für ihre Coachingaufgabe und vermittelt 
ihnen die wichtigsten Instrumente und 
Methoden. Sie setzen sich mit den Facetten 
ihrer Rolle als Führungskraft, Berater und 
Coach auseinander und lernen, diese künftig 
noch besser auszufüllen. So entwickeln Sie 
nicht nur sich persönlich und Ihre Mitarbeiter 
entscheidend weiter, sondern schaffen auch 
Freiräume und neue Ressourcen.

Der Nutzen für alle Beteiligten: Kompetenz-
gewinn in Ihrem Unternehmen, höhere 
Motivation durch Forderung, Förderung 
und Wertschätzung der Mitarbeiter, mehr 
Loyalität den Vorgesetzten gegenüber und 
nicht zuletzt Entlastung des Managements.

	� Grundlagen des Coachings
	� 	Den Spagat zwischen Führungskraft  

und Coach meistern 
	� Grundhaltungen und Motivation im 

Coaching 
	� 	Phasen des Coachingprozesses, Techniken  

und Interventionsmöglichkeiten
	� 	Führen von Mitarbeitergesprächen zu  

verschiedenen Anlässen und die Grund
prinzipien erfolgreicher Gespräche 
verstehen

	� 	Vertrauen, Motivation und 
Leistungsfähigkeit steigern

	� 	Förderung einer höheren 
Selbstverantwortung und 
Lösungsorientierung 

	� 	Nachhaltige Verhaltensänderung bewirken 
	� 	Reflexion des eigenen Führungsstils
	� 	Wirkungsvoll überzeugen 
	� 	Training des coachenden Führungsstils

Methodik
Trainerinput, moderierte Gruppendiskussion, 
Kleingruppenarbeit, Kollegengespräche, 
Übungen und Praxissimulation, 
Trainerfeedback und Fall-Coaching, 
Arbeitsblätter.

FÜHREN UND COACHEN: MITARBEITENDE GEZIELT ENTWICKELN 
 » Seminarreihe Führen

		  Seminartyp Aufbau

» Kompetenzgewinn  
» Grundlagen des Coaching 
» Wirkungsvoll überzeugen

Führungskräfte, die ihr Führungs-
repertoire erweitern möchten, um 
Mitarbeiter wirkungsvoll in ihrer 
beruflichen Weiterentwicklung und 
Eigenverantwortung zu fördern. 

Seminarinhalt • Seminarziel
Gruppenleiter und Meister im gewerblichen 
Bereich nehmen eine wichtige Führungsrolle  
im Stadtwerk wahr.

Ist es doch Ihre Aufgabe für den täglichen 
Output zu sorgen und gleichzeitig oft große 
Mitarbeitergruppen zu führen. Manchmal 
sitzen sie zwischen „allen Stühlen“ und haben 
die Aufgabe, den Erwartungen der eigenen 
Vorgesetzten, Ihren Mitarbeitern, den Kollegen 
und den Kunden gerecht zu werden. Hinzu 
kommt oft auch die Herausforderung, dass die 
eigentlichen, disziplinarischen Führungskräfte 
der Mitarbeitenden ganz andere Vorgesetzte 
sein können, die im täglichen Arbeitsprozess 
die Mitarbeiter gar nicht erleben. Die sich 
aus der Konstellation zwischen Mitarbeitern, 
Meistern und Abteilungsleitern ergebenden 
Themen sind ebenfalls Schwerpunkt unseres 
Seminars.

Wir haben unser Seminar konkret auf den 
Bedarf und die Themen der Führungskräfte 
abgestimmt, die im gewerblichen Bereich 
der Stadtwerke tätig sind. Sie erhalten 
handfeste Tipps und Checklisten und 
arbeiten an praktischen Übungen aus dem 
eigenen Führungsalltag. Sie entwickeln 
konkrete Handlungsalternativen für Ihr 
bisheriges Führungsverhalten.

	� Meine Rolle als Führungskraft leben, 
besonders, wenn ich bin Gruppenleiter  
meiner Ex-Kollegen bin

	� Wie führe ich konsequent und klar, ohne  
dass ich als autoritäre Führungskraft 
bezeichnet werde?

	� Handwerkszeug als Führungskraft kennen 
lernen und ausprobieren, was zu mir passt

	� Nutzen der vorhandenen 
Führungsinstrumente

	� Wie erreiche ich Akzeptanz?  
Wie gehe ich mit Nähe und Distanz um?

	� Die Motivation der Mitarbeiter wecken  
und erhalten

	� Wie können wir Fehler reduzieren? 
	� Persönlichkeit und Anforderungen an  

eine konsequente Führungskraft
	� Wie verläuft der „Prozess konsequenter 

Führung“? 

Methodik
Trainerinput, aktivierende, darbietende und 
interaktionsorientierte Settings, ausführliche 
Arbeitsblätter.

		  Seminartyp Basis – Aufbau

KONSEQUENTE FÜHRUNG IM GEWERBLICHEN BEREICH 
 » Seminarreihe Führen 

» Führung  
» Gewerblicher Bereich 
» Meister in der Führungsrolle

Führungskräfte und Stellvertreter 
aus dem gewerblichen Bereich, die 
an ihrer Führungsrolle arbeiten und 
diese konseqent und klar ausfüllen 
möchten.
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Seminarinhalt • Seminarziel
Nicht mangelnder Wille bremst Teams aus – 
sondern unterschiedliche Antriebe, die keiner 
kennt. 
 
Im Arbeitsalltag gehen wir oft davon aus, 
dass alle im Team ähnlich ticken. Tatsächlich 
treffen in jedem Team völlig unterschiedliche 
Bedürfnisse und Beweggründe aufeinander. 
Was den einen antreibt, frustriert die andere. 
Daraus entstehen Missverständnisse, die 
Energie kosten und die eigentliche Arbeit 
behindern. 
 
In diesem Workshop machen Sie die 
Motivstruktur Ihres Teams sichtbar – und 
lernen, sie gezielt zu nutzen. 

Was Sie erwartet:
	� Sie lernen die Grundlagen der Motivation 

kennen – und verstehen, was Menschen 
im Arbeitskontext wirklich antreibt

	� Sie ordnen diese Grundlagen in den 
aktuellen Stand der Motivationsforschung 
ein

	� Sie erstellen gemeinsam eine 
Motivlandkarte Ihres Teams

	� Sie erkennen unterschiedliche 
Bedürfnisse und Beweggründe – 
und verstehen, warum Ihr Team an 
bestimmten Stellen aneinandergerät

	� Sie lernen Motivtypen kennen und 
analysieren die Motivstruktur Ihres Teams 
auf mögliche Konfliktfelder

	� Sie entwickeln im Team Wege, konstruktiv 
aufeinander zuzugehen – und erproben 
diese in praktischen Übungen 

Als Inhouse-Training passen wir Inhalte und 
Übungen an die reale Teamkonstellation 
Ihres Unternehmens an. Ihr Vorteil: Die 
Motivlandkarte entsteht nicht für ein fiktives 
Team, sondern für Ihres – der Praxistransfer 
beginnt im Workshop selbst.

Methodik
Trainerinput, moderierte Gruppendiskussion, 
Kleingruppenarbeit, Kollegengespräche,  
Übungen und Anwendung, Trainerfeedback  
und Fall-Coaching, Arbeitsblätter. 

MOTIVSTRUKTUR VERSTEHEN
 » Seminarreihe Führen und Team 

		  Seminartyp Aufbau

» Motivstruktur verstehen  
» Konflikte entschärfen  
» Zusammenarbeit stärkenw

Alle Führungskräfte die spüren, dass 
ihr Team trotz guter Einzelleistungen 
nicht richtig zusammenfindet – und 
das gezielt ändern wollen.

		  Seminartyp Aufbau

Seminarinhalt • Seminarziel
Entscheidungswege, die zu lange dauern. 
Projekte, die im Tagesgeschäft steckenbleiben. 
Ein Team, das auf Ansagen wartet, statt 
eigenständig zu handeln. Viele Führungskräfte 
bei Stadtwerken und Versorgern spüren: Die 
bisherigen Führungsmuster stoßen an ihre 
Grenzen – aber was kommt stattdessen?

Agile Führung bedeutet nicht, alles 
umzukrempeln. Es bedeutet, gezielt die 
Methoden einzusetzen, die Ihr Team 
handlungsfähiger machen – ohne Kontrolle 
aufzugeben.

In diesem Workshop erleben Sie agile 
Arbeitsweisen nicht nur in der Theorie, 
sondern wenden sie direkt an. Sie arbeiten 
mit konkreten Tools, reflektieren Ihr eigenes 
Führungsverhalten und entwickeln einen 
Fahrplan, der zu Ihrem Alltag passt. 

Was Sie aus diesem Workshop mitnehmen:
	� Ein klares Verständnis agiler Werte und 

Prinzipien – und was davon für Ihre 
Situation relevant ist

	� Die Fähigkeit, agile Methoden gezielt 
auszuwählen statt blind zu übernehmen

	� Konkrete Werkzeuge für den 
Führungsalltag: Taskboard, Backlog, 
Timeboxing, Daily Standup, Delegation 
Poker, Retrospektive

	� Einen realistischen Plan, wie Sie erste agile 
Elemente in Ihrem Team einführen

	� Klarheit über Ihre veränderte Rolle: 
weniger Vorgeben, mehr Ermöglichen

Als Inhouse-Training passen wir Inhalte und 
Übungen an die konkreten Strukturen und 
Herausforderungen Ihres Unternehmens an. 
Ihr Vorteil: Die Teilnehmenden arbeiten direkt 
an echten Führungssituationen aus ihrem 
Alltag – der Transfer in die Praxis beginnt im 
Seminar, nicht danach.

Methodik
Trainerinput, moderierte Gruppendiskussion, 
Kleingruppenarbeit, Kollegengespräche,  
Übungen und Anwendung, Trainerfeedback  
und Fall-Coaching, Arbeitsblätter. 

AGILE FÜHRUNG: VOM STEUERN ZUM ERMÖGLICHEN
 » Seminarreihe Führen im Wandel 

» Agile Werkzeuge 
» Führungsrolle stärken 
» Praxistransfer sichern 

Alle Führungskräfte, die ihre 
Zusammenarbeit im Team 
wirksamer gestalten und agile 
Methoden praxistauglich einsetzen 
wollen.
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Workshopinhalt • Workshopziel
Vereinbarungen stehen – und nichts passiert. 
Sie haben klar kommuniziert, Erwartungen 
formuliert, Konsequenzen aufgezeigt. 
Trotzdem läuft der Alltag weiter wie vorher. 
Der Mitarbeitende nickt im Gespräch, doch 
im Tagesgeschäft ändert sich nichts. Und 
irgendwann stellt sich die Frage: Liegt es am 
Gegenüber – oder an der Art, wie ich führe?

Formale Macht allein schafft keine 
Veränderung. Wer nur auf Positionsmacht 
setzt, erzeugt Gehorsam im besten Fall – 
und stille Verweigerung im schlechtesten. 
Gleichzeitig fühlt sich Führung ohne 
Durchsetzung schnell nach Ohnmacht an. 
Dieses Seminar arbeitet genau in diesem 
Spannungsfeld: zwischen dem Anspruch, 
wirksam zu führen, und der Realität, 
dass Menschen sich nicht per Anweisung 
verändern.

Sie analysieren Ihre eigenen 
Führungssituationen, verstehen die 
Dynamiken hinter Widerstand und entwickeln 
Strategien, die über Druck und Appell 
hinausgehen.

� Macht in Organisationen – warum 
Positionsmacht allein nicht reicht und 
welche Machtquellen tatsächlich wirken

� Rollen und Rangordnungen jenseits des 
Organigramms – informelle Hierarchien 
erkennen und für Veränderung nutzen

� Die Unverbindlichkeitsfalle – warum 
Vereinbarungen auf dem Papier bleiben 
und wie verbindliche Umsetzung entsteht

� Change-Widerstände verstehen – wo 
Innovationskraft und die Lust am 
Bewahren aufeinandertreffen und was 
dahinter steckt

� Veränderungsprozesse als Führungskraft 
aktiv gestalten – was Change erleichtert, 
ohne die Organisation zu überfordern

� Der gesunde Umgang mit 
Dauerverweigerung – wie Sie als 
Führungskraft handlungsfähig bleiben und 
den Preis solcher Situationen begrenzen

� Fallarbeit an eigenen Situationen 
– konkrete Lösungsansätze im 
refl ektierenden Team entwickeln

Als Inhouse-Training passen wir 
Inhalte und Fallarbeit an die konkreten 
Führungssituationen in Ihrem Unternehmen 
an. Ihr Vorteil: Die Teilnehmenden arbeiten an 
echten Fällen aus ihrem Alltag – der Transfer 
in die Praxis beginnt im Seminar, nicht 
danach.

Methodik
Trainerinput, moderierte Gruppendiskussion, 
Kleingruppenarbeit, Kollegengespräche, 
Übungen und Anwendung, Trainerfeedback 
und Fall-Coaching, Arbeitsblätter. 

  Seminartyp Aufbau

KOMPETENZ IN PERSONALFÜHRUNG: "MACHT UND OHNMACHT“
» Seminarreihe Führen  

» Führungswirkung stärken
» Widerstand verstehen
» Handlungsfähig bleiben

Alle Führungskräfte, die bei 
Veränderungen auf Widerstand 
stoßen und ihre Wirksamkeit 
jenseits formaler Macht ausbauen 
wollen.
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Seminarinhalt • Seminarziel
Echte Teamarbeit heißt, alle engagieren sich 
leidenschaftlich für das gemeinsame Ziel. 

Dabei erbringt ein Team mehr Leistung als die 
Summe aller einzelnen Teammitglieder. 

Eine Teamentwicklung unterstützt Ihr Team 
dabei, maximale Synergien zu entwickeln. 
Ihr Inhalt hängt deshalb auch stark von den 
Aufgaben und Zielen des Teams ab. 

In einem Vorgespräch wird der Workshop 
genau auf Ihre Wünsche und die Bedürfnisse 
des Teams abgestimmt. 

Mögliche Anlässe für eine Teamentwicklung
�  Sich kennen lernen oder die zwischen-

menschlichen Beziehungen im Team 
weiterentwickeln 

�  Die Rolle der Führungskraft im Team
� Welche Wünsche und Erwartungen gibt es 

gegenseitig?
�  Standortbestimmung im Team und 

gemeinsame Ausrichtung auf zukünftige 
Aufgaben

�  Klärung zwischenmenschlicher Barrieren 
der Konfl ikte 

�  Steigerung von Vertrauen, Teamgeist und 
Motivation 

�  Entwicklung von gemeinsam getragenen 

Verbesserungsmaßnahmen mit 
tragfähigem Umsetzungsplan 

�  Konstruktives Feedback als Grundlage für 
Teamarbeit erlernen und sich gegenseitig 
Feedback geben

�  Aufgaben- und Rollenteilung im Team 
erkennen und gegebenenfalls neu ordnen  

�  Bearbeitung von strukturellen Themen 
des Teams wie zum Beispiel zu Abläufen, 
Prozessen, Arbeitsinhalten, Strategie, 
Kundenorientierung

Methodik
Theoriesequenzen bringen methodisches 
Repertoire. Der größte Anteil liegt im an-
geleiteten Austausch der Teammitglieder 
untereinander. Erfahrungsorientierte Team-
übungen simulieren die Zusammenarbeit. 
Die anschließende Auswertung stellt einen 
Transfer zum Arbeitsalltag her.

ERFOLGREICH IM TEAM ZUSAMMENARBEITEN
» Seminarreihe Führen und Team  

  Seminartyp Aufbau

» Teamentwicklung 
» Zusammenarbeit
» Prozesse

Bestehende Teams und Führungs-
kraft oder neu gebildete Teams, die 
ihr Teambuilding mit professioneller 
Unterstützung vorantreiben 
möchten.

Ein Perspektiven-
wechsel lohnt sich! 
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Seminarinhalt • Seminarziel
Viele Führungskräfte erwarten von anderen 
das, was sie sich selbst nicht zugestehen: 
Fehler machen zu dürfen. Während im 
Team ein wertschätzender Umgang mit 
Rückschlägen gefördert und praktiziert wird, 
fühlen sie sich selbst oft weiter verpflichtet, 
immer zu funktionieren. Frauen geraten dabei 
eher in eine Endlosschleife der Selbstkritik: 
Perfektion nach außen, ständige Selbstzweifel 
nach innen. Männer hingegen neigen zu 
einer Haltung, die Schwäche als unzulässig 
betrachtet – „Bloß keine Unsicherheit zeigen!“  –, 
was zu starrer Kontrolle und mangelnder 
Offenheit führt. Doch was, wenn Emotionen 
in Bezug auf den Arbeitsplatz nicht als 
Störfaktor, sondern als Ressource gesehen 
würden?

Psychische Gesundheit ist nicht nur für 
Teams, sondern auch für Führungskräfte von 
zentraler Bedeutung. Eine gesunde Haltung 
gegenüber psychischen Störungen erfordert 
die Fähigkeit zur Selbstreflexion, um eigene 
Stressoren zu erkennen und wirkungsvolle 
Bewältigungsstrategien zu entwickeln. 

Ebenso wichtig ist es, sensibel und 
angemessen auf belastete Mitarbeitende 
zuzugehen und Unterstützung anzubieten. 
Das Vertrauen im Team, sich zu öffnen, 
entsteht dadurch, dass die Führungskraft 
diese Kultur vorlebt.

Wie lässt sich psychische Gesundheit durch 
Selbstreflexion und gezielte Interventionen 
fördern? Welche Möglichkeiten und Grenzen 
gibt es bei der Ansprache psychischer 

Belastungen? Wir bieten praxisorientierte 
Ansätze zur Entwicklung von Bewusstheit 
und Handlungskompetenz, ergänzt 
durch Übungen und Analysen realer 
Arbeitssituationen.

	� Selbstreflexion und Bewusstheit bei 
psychischen Belastungen

	� 	Umgang mit psychischen Störungen, 
Leistungsabfällen und Entwicklung einer 
wertschätzenden Haltung 

	� 	Gesprächsführung: Sensible und 
professionelle Ansprache: Wann, wie und 
wo ist sie angemessen?

	� 	Stressmanagement: Erkennen eigener 
Stressoren und Aufbau nachhaltiger 
Bewältigungsstrategien

	� 	Erarbeitung von konkreten 
Lösungsansätzen durch die Analyse realer 
Szenarien

	� 	Erprobung praktischer Interventionen 
durch Übungen und Demos

	� 	Praxisnahe Übungen: Szenarien, Demos 
und Interventionstechniken

Methodik
Interaktive Methoden zur regelmäßigen 
(Selbst-)Reflexion, Einzel- und 
Gruppenarbeit, konkrete Handlungsimpulse 
und Interventionen für den Berufsalltag, 
Konversationsbausteine, Szenarienanalyse, 
Referenteninput, Demonstrationen und 
praktische Übungen mit Interventionen. 
Arbeitsmaterialien, die eine direkte 
Anwendung der Inhalte im beruflichen Alltag 
unterstützen.

SELBSTREFLEXION UND HANDLUNGSSICHERHEIT STÄRKEN
 » Seminarreihe Sinnhaft Führen 

		  Seminartyp Basis

» Was darf gesagt werden?  
» Verantwortung übernehmen 
» Bewusstheit 

Für alle, die sich verantwortungsvoll 
mit Selbstreflexion beschäftigen, 
ihre Handlungssicherheit stärken 
und Unsicherheiten ausräumen 
wollen.  

Seminarinhalt • Seminarziel
Ein Mitarbeiter treibt sich bis zur totalen 
Erschöpfung an. Eine Kollegin kämpft 
mit innerer Leere und zieht sich immer 
weiter zurück. Ein anderes Teammitglied 
zittert bei jedem Gedanken an die 
nächste Herausforderung. Überforderung, 
Rückzug und starre Zustände bis hin zur 
handlungsunfähigkeit sind längst Teil des 
Arbeitsalltags – doch oft schaut niemand hin.

Wie viel Leid bleibt unsichtbar, weil 
Führungskräfte oder Kollegen wegsehen? 
Ganz besonders in Zeiten, in denen die 
gefühlten Bedrohungen zunehmen. Warten 
Sie nicht auf den nächsten Zusammenbruch!

Es geht um frühzeitiges Erkennen, 
klare Verantwortungen und wirksame 
Kommunikation. Es geht um 
Handlungssicherheit in herausfordernden 
Situationen. Psychische Gesundheit darf 
kein Tabuthema sein, das ist Teil der 
Stigmatisierung.

Die psychische Gesundheit von 
Mitarbeitenden ist ein entscheidender 
Faktor für die Leistungsfähigkeit und das 
Wohlbefinden im Team. Führungskräfte 
spielen hierbei eine Schlüsselrolle: Sie können 
nicht nur frühzeitig Belastungen erkennen, 
sondern auch durch wertschätzende 
Kommunikation und gezielte Unterstützung 
zu einem gesunden Arbeitsklima beitragen. 
Dabei gilt es, die Grenzen zwischen Ersthilfe, 
Beratung, Coaching und Therapie klar zu 
erkennen und professionell zu handeln.

Wie können Führungskräfte psychische 
Gesundheit fördern, ohne ihre Kompetenzen 
zu überschreiten? Welche Strategien helfen, 

schwierige Themen anzusprechen, und wie 
lassen sich konkrete Herausforderungen 
aus dem Arbeitsalltag reflektieren und 
lösen? Wir bieten praxisorientierte Ansätze, 
um die psychische Gesundheit im Team 
zu stärken und die eigene Führungsrolle 
verantwortungsvoll wahrzunehmen.

	� Rolle der Führungskraft vor dem 
Hintergrund psychischer Gesundheit 
im Team (Verständnis, Grundlagen, 
Herausforderungen)

	� 	Einführung in psychische Ersthilfe 
(MHFA): Was ist möglich, wo liegen die 
Grenzen?

	� Klärung der Übergänge: Ersthilfe, 
Beratung, Coaching und Therapie

	� 	Entwicklung wertschätzender 
Kommunikationsstrategien zur 
Unterstützung von Mitarbeitenden

	� 	Reflexion und Bearbeitung konkreter 
Beispiele aus dem Arbeitsalltag

	� 	Kommunikationsstrategien für einen 
unterstützenden Führungsstil

	� 	Reflexion und Analyse: Arbeit mit realen 
Szenarien der Teilnehmenden

	� Förderung eines gesunden Arbeitsklimas 

Methodik
Interaktive Einzel- und Gruppenübungen, 
Fallanalysen, Referenteninput zu Störungs-
bildern, Haltung der Wertschätzungen und 
konkret hilfreiche Werkzeuge, Input zur 
Schaffung interner Strukturen, Szenarien 
aus dem Arbeitsalltag der Teilnehmenden, 
Austausch in der Gruppe, interaktive 
Reflexionseinheiten, Arbeitsmaterialien, die 
eine direkte Umsetzung in den Führungsalltag 
ermöglichen.

		  Seminartyp Basis

PSYCHISCHE GESUNDHEIT IM TEAM FÖRDERN
 » Seminarreihe Sinnhaft Führen

» Verantwortung übernehemen 
» Kompetenz ausbauen 
» Psychische Gesundheit

Für alle, die Verantwortung für 
ihre Organisation übernehmen und 
sich mit psychischer Gesundheit in 
Teams auseinandersetzen müssen 
und wollen. 
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Ihre Teilnahme I Anmeldung IAGB
Wir nehmen Ihre Anmeldung auf allen 
„Kommunikationskanälen“ entgegen. Am 
einfachsten ist das Online-Buchungsformular. 
Oder Sie senden eine Mail an hallo@
stadtwerkeakademie.de. Gern beraten wir 
Sie persönlich. Mit Ihrer Seminarbuchung 
erkennen Sie die AGB´s 2026 an.

Absage eines gebuchten Präsenz- und 
Online Seminars (gültig auch für Inhouse)
Falls eine Stornierung unvermeidbar ist, 
benötigen wir Ihre Absage per Mail. 

Eine Stornierung bis 4 Wochen vor 
Seminarbeginn ist kostenfrei. Danach stellen 
wir pauschal 80 % des Seminarpreises 
zzgl. Mehrwertsteuer in Rechnung. Bei 
Nichterscheinen oder Nichteinwahl in 
Online-Seminare berechnen wir 100 % des 
Seminarpreises zzgl. Mehrwertsteuer.

Statt einer Absage kann jederzeit – auch 
kurzfristig – ein Ersatzteilnehmer für 
dasselbe Seminar kostenfrei und ohne 
Umbuchungsgebühr angemeldet werden.

Online Seminare und Teilnahme
Die Anmeldung für einen Teilnehmer ist 
personalisiert und gilt für diesen. Sollten 
mehrere Teilnehmer am Seminar über diesen 
TN-Link dabei sein, werden diese berechnet.

DSGVO und Mailadressen bei Online 
Bei der Buchung eines Online Seminars 
werden an die Teilnehmenden Microsoft 
Teams Links gesandt. Die Mailadressen der 
Teilnehmenden sind für den Seminarkreis 
sichtbar.

Unsere Seminartermine
Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht 
erreicht wird oder unvorhersehbare 
Ereignisse eintreten wie zum Beispiel 
Erkrankung des Referenten, kann die 
StadtwerkeAkademie einen anderen 
Termin und Seminarort vorschlagen oder 
das Seminar absagen. Reise-, Planungs- und 
Stornierungskosten der Teilnehmer werden in 
diesen Fällen nicht erstattet. 

Unser Seminarort
Der Seminarort ist bei allen Terminen 
jeweils beim Seminar angegeben. Eine 
Änderung des Seminarortes ist 
manchmal unvermeidbar und durch die 
StadtwerkeAkademie bis 7 Tage vor Beginn 
des Seminars möglich. 

„Bei unvorhergesehenen Ereignissen 
(z. B. behördlichen Anordnungen oder 
höherer Gewalt) behalten wir uns vor, 
ein Präsenzseminar als Online-Seminar 
durchzuführen. In diesem Fall bleibt die 
Buchung bestehen; ein kostenfreier Rücktritt 
ist ausgeschlossen.

Kosten An- und Abreise sowie Parken
An- und Abreise zum Seminarort sowie 
Parkgebühren sind individuelle Kosten des 
Seminarteilnehmers.

Unsere Seminarpreise
Entnehmen Sie bitte dem Katalog oder der 
Online-Ausschreibung. Alle Preise verstehen 
sich zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer.

Verköstigung und Seminarunterlagen
Die Verpfl egung während eines 
Präsenzseminars sowie Unterlagen 
(sofern nicht anders angegeben) sind im 
Seminarpreis enthalten. Der vereinbarte 
Seminarpreis ist verbindlich und wird 14 Tage 
nach Seminarende in Rechnung gestellt.

Copyright Seminarunterlagen
Jeder Teilnehmende erhält in der Regel 
Schulungsmaterial in digitaler Form als 
persönliche Arbeitsunterlagen. Alle Rechte, 
einschließlich des Rechts zum Nachdruck und 
zur Vervielfältigung der Seminarunterlagen 
oder von Teilen davon, bleiben vorbehalten.

Vertraulichkeit und Geheimhaltung
Wir sichern unseren Kunden vollste 
Vertraulich keit zu. Dies betrifft insbesondere 
interne Informationen, die uns und unseren 
Referenten und Beratern im Rahmen des 
Auftrages zugänglich gemacht werden. 

Ihre Teilnahmebestätigung
Nach Beendigung des Seminars, i.d.R. 14 
Tage später, erhält jeder Teilnehmende 
ein digitales, personalisiertes Zertifi kat der 
StadtwerkeAkademie. Darauf vermerken 
wir die Seminarbezeichnung mit Kurzinhalt 
und die Seminardauer.

Kamera  
Im Interesse einer guten Lernkultur und 
Wertschätzung für alle im Seminar: Wir  
arbeiten in  synchroner Kommunikation und 
mit der Präsenz der Teilnehmenden. Eine 
eingeschaltete Kamera ist Voraussetzung für 
eine Seminarteilnahme.

Rollen und Zuständigkeiten
Der Kunde ist im Sinne der 
DSGVO „Verantwortlicher“ für die 
personenbezogenen Daten, die in die 
Seminarplattform eingegeben und dort 
verwaltet werden (z. B. Teilnehmerdaten). 
Die StadtwerkeAkademie ist 
„Auftragsverarbeiter“ und verarbeitet 
personenbezogene Daten ausschließlich 
gemäß Weisung des Kunden, 
um die vertraglich vereinbarten 
Seminardienstleistungen bereitzustellen.

Zugriffsberechtigungen und Nutzerkonten
Kunden mit einem Manager-Benutzerkonto 
können intern Daten von Mitarbeitenden der 
eigenen Organisation verwalten. Vom Kunden 
benannte Vertreter loggen sich jeweils mit 
indviduellen Passwörtern ein. 

Der Kunde ist verpfl ichtet, den Anbieter 
unverzüglich zu informieren, wenn ein 
Mitarbeitender das Unternehmen verlässt 
oder keine Berechtigung mehr hat, damit der 
Zugang gesperrt wird.

Grund: Die StadtwerkeAkademie kann 
nicht selbst erkennen, wann Zugänge 
deaktiviert werden müssen.

Technische und organisatorische 
Maßnahmen
Die StadtwerkeAkademie implementiert 
angemessene technische und 
organisatorische Maßnahmen (TOMs) 
zum Schutz der gespeicherten Daten 
vor unbefugtem Zugriff, Verlust oder 
Missbrauch (z. B. Verschlüsselung, 
Zugriffsbeschränkungen, Back-ups).

Die speziell beschaffte Software bietet 
Kunden mehr Kontrolle und reduziert den 
Versand personenbezogener Daten per 
E-Mail.

Auf Anfrage stellt die StadtwerkeAkademie 
dem Kunden eine Übersicht über die 
implementierten Maßnahmen zur 
Verfügung.

Stand: Januar 2026
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